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Zu Beginn eines jeden Monats bitten wir den Herrn um ein Wort, das sein Herz für den Monat 

offenbart. Dieses Wort gibt in der Regel den Rahmen für den Monat vor und weckt Erwartungen. Zu 

Beginn dieses Monats haben wir angefangen zu beten und den Herrn um dieses Wort zu bitten. 

Während des Gebets hörten wir drei ganz bestimmte Worte: "Marschiert zum Sieg." 

 

Eine große Armee und eine kleine Armee 

 

In diesem Moment sahen wir etwas, das wie ein großes Schlachtfeld aussah, auf dem sich zwei 

Armeen gegenüberstanden - eine große Armee, die einer kleinen Armee gegenüberstand. 

Interessanterweise sah ich mich selbst inmitten der kleineren Armee stehen. Dann erinnerte mich 

der Heilige Geist an die vielen Male in der Bibel, in denen Gottes Volk mit großen Armeen 

konfrontiert war; und wenn Gott für sie kämpfte, marschierten sie auf ihre Feinde zu und griffen sie 

an. Sie wussten, dass die Schlacht Gott gehörte und er für sie kämpfte. Deshalb marschierten sie 

nicht in den Tod, sondern wussten, dass sie zum Sieg marschieren würden. 

 

Ich wurde an Jonatan erinnert, als eine große philippinische Armee kam, um gegen Israel zu kämpfen. 

Er marschierte auf seinen Sieg zu und sagte Folgendes "'Lasst uns zum Vorposten dieser Heiden 

hinübergehen', sagte Jonathan zu seinem Waffenträger. Vielleicht wird der Herr uns helfen, denn 

nichts kann den Herrn aufhalten. Er kann eine Schlacht gewinnen, egal ob er viele oder nur wenige 

Krieger hat!'" (1. Samuel 14,6). 

 

März - der Beginn von Neuanfängen und gewonnenen Schlachten 

 

Laut Almanac.com ist der Monat März: "...war die Jahreszeit, in der die durch den Winter 

unterbrochenen Feldzüge wieder aufgenommen wurden... Im frühen römischen Kalender war der 

März (oder Martius) der erste Monat des Kalenderjahres... Da der März mit der Frühlings-

Tagundnachtgleiche den ersten Frühlingstag brachte, war er der Beginn eines Neuanfangs. Der März 

wurde zum dritten Monat, als Januar und Februar, die um 700 v. Chr. am Ende des römischen 

Kalenders hinzugefügt wurden..." 

 

Der März steht also für den Beginn neuer Anfänge, und es ist ein Monat, in dem wir Schlachten 

gewinnen, denn der Herr selbst wird für uns kämpfen. Der März markiert auch den Beginn des 

Frühlings, in dem es wie bei Aarons Stab ein übernatürliches Sprießen, Knospen, Blühen und eine 

übernatürliche Fruchtproduktion geben wird: 

 

"Da sprach Mose zu den Söhnen Israels, und alle ihre Anführer gaben ihm einen Stab, einen für jeden 

Anführer, für die Häuser ihrer Väter, insgesamt zwölf Stäbe, und den Stab Aarons unter ihren Stäben. 

Dann ließ Mose die Stäbe vor dem Herrn im Zelt des Zeugnisses liegen. Am nächsten Tag ging Mose 

in das Zelt des Zeugnisses; und siehe, der Stab Aarons für das Haus Levi war aufgegangen und hatte 

Knospen und Blüten hervorgebracht, und er brachte reife Mandeln hervor." (Numeri 17,6-8) 

 

Viele verstehen dieses übernatürliche Sprossen und Blühen vielleicht nicht. Wir müssen es durch den 

Glauben empfangen, so wie Jesus es erklärte, indem er sagte: 

 



"...'Das Reich Gottes ist wie ein Bauer, der Samen auf den Boden streut. Tag und Nacht, ob er schläft 

oder wacht, die Saat keimt und wächst, aber er versteht nicht, wie das geschieht. Die Erde bringt die 

Saat von selbst hervor. Erst schiebt sich eine Blattspreite durch, dann bilden sich die Ähren, und 

schließlich reift das Korn. Und sobald das Korn reif ist, kommt der Bauer und erntet es mit der Sichel, 

denn die Erntezeit ist gekommen"" (Markus 4:26-29). 

 

Da der März ein Neuanfang ist, hat mir der Herr gezeigt, dass viele von Gottes Volk prophetische 

Verheißungen erhalten haben, aber diese Verheißungen schlummern gerade! Aber im Glauben 

werden sie aufgehen! Wir beten dafür, dass im März jeder Kampf in deinem Leben gewonnen wird 

und dass die Fruchtbarkeit schnell aufblüht! Er wird es tun! 


